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Inhalte 

 

 Kriterien für eine erfolgversprechende Geschäftsidee 

  

 Näher beleuchtet: Kundennutzen 

  

 Schwerpunkt: Markt und Marktpotenzial 

 

 Fragen 



Verena Weihbrecht Von der  Idee zum erfolgreichen Geschäftsmodell  3 

Kriterien für eine erfolgversprechende Geschäftsidee 

 

 Herausragender, relevanter Kundennutzen: welches Problem wird gelöst? 

 

 Ausreichend großer Markt 

 

 Machbarkeit und Profitabilität 

 

 Innovationskraft 

 

 Dauerhafter Wettbewerbsvorteil 

 

 Kompetentes Managementteam 
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Herausragender, relevanter Kundennutzen 

 

 Welches Problem wird gelöst? Welchen Nutzen haben die Kunden? 

 

 Frühzeitig (schon vor der Produktentwicklung) potenzielle Kunden befragen und 

einbeziehen 

 Plattformen: z. B. survio, survey monkey 

 Beispiele für mögliche Fragen: https://easy-feedback.de/umfrage-beispiele/ 

 

 Achtung! Neues Produkt, das potenzielle Kunden noch nicht kennen 
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Marktanalyse 

 

 Wie definiere ich einen Markt?  

 

 Was brauche ich für eine Marktpotenzialanalyse? 

 

 Wo finde ich brauchbare Daten für eine Marktanalyse? 

  

 Wie analysiere ich einen Markt? 

 

 Wie finde ich Marktpotenziale? 
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Der Markt aus Unternehmenssicht 
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Marktsegemente 

 

Gesamtmarkt: Getränke 

 

Teilmärkte: 

A Alkoholische Getränke 

 Bier 

 Wein  

 Spirituosen 

 Mischgetränke…. 

 

B Nicht-alkoholische Getränke 

 Wasser mit Kohlensäure 

 Wasser ohne Kohlensäure 

 Säfte 

 Limonaden 

 Energy drinks…. 
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Wo finde ich brauchbare Daten für eine Marktanalyse? 

Quelle:BusinessPlan Handbuch Bayern StartUP  
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Berechnung des Marktpotenzials - Beispiel 

Quelle:BusinessPlan Handbuch Bayern StartUP  
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Wie analysiere ich einen Markt? 

 Kunden 

Anzahl, Bedürfnisse, Wünsche, Anforderungen, Leidensdruck, Kaufbereitschaft, Preis? 

 

 Bedarfsintensität 

Wie oft wird ein Produkt gekauft und was sind durchschnittliche Produktzyklen? 

Wie oft nehmen Kunden das Produkt in Anspruch?  

 

 Markttransparenz 

Wie offen finde ich Informationen, wie offen ist der Markt 

 

 Marktsättigung 

Wie stark ist der Bedarf im Markt mit Angeboten gesättigt? Gibt es überhaupt Bedarf nach etwas 

Neuem/anderen?  

 

 Marketingaktivitäten der Anbieter 

wie aktiv sind Anbieter im Markt? Gibt es große Player mit großer Marktmacht oder viele kleine 

Anbieter gegen die ich eine Chance habe? Muss ich auch groß sein? Budget 

 

 

Fazit: viele mögliche Fehlerquellen! Datenquellen auf Validität und Qualität prüfen 
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Leitfragen zur Marktanalyse 

Quelle:BusinessPlan Handbuch Bayern StartUP  
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Wie finde ich Marktpotenziale? 

Beispiel Babywindeln 

 

 Ergebnisse aus der Marktanalyse: welche Kundenwünsche werden bisher nicht 

gelöst?  

 Umweltproblem, Müllthema (sehr wenig) 

 Trocken halten  (schon sehr gut) 

 

 Wie kann ich meine Marktnische finden 

 Habe ich neue Technologie, mit der ich umweltverträgliche Windeln herstellen 

kann? 

 Habe ich Idee für Recycling der gebrauchten Windeln?  

 

 Markt für mehrfach benutzbare Windeln: kann ich dort etwas verbessern, um das 

Handling zu verbessern?  
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Ableitungen aus der Marktanalyse 

 Wie viele Kunden gewinne ich im 1., 2., 3. Jahr? 

 Wie viele Kunden müssen zu mir wechseln? 

 Wie groß schätze ich Anzahl Kunden ein, die wechselbereit sind und offen was 

Neues auszuprobieren? 

 Wie viel Marktanteil brauche ich? 

 Was sind die Trends der nächsten Jahre in diesem Markt?  
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Staatliche Förderprogramme für Gründer:innen 

Vor der Gründung: „Vorgründungs- und Nachfolgecoaching“ (Bayern): 

 70% Zuschuss, 10 Beratertage à 8 h = 80 h maximal 

Beispiel: 192 Euro Eigenanteil bei 8 Stunden Beratung  

 

Nach der Gründung: „Förderung unternehmerischen Know-hows“ (Bundesweit): 

 50% Zuschuss 

 bis 2 J. nach Gründung: max. 4.000 Euro, ab 2 J. 3.000 € 

 Beispiel: 320 Euro Eigenanteil bei 8 Stunden Beratung  

  

Digitalisierung  

„go-digital“: 

 Externe Beratung für  Digitalisierungsprojekte und deren Durchführung bis zu 50% 

 IT-Sicherheit, Digitale Geschäftsprozesse (keine Hard-/Software)  

Digital Bonus Bayern (KMU < 250 MA, außer Freie Berufe):  

  Entwicklung, Einführung, Verbesserung von Produkten, Dienstleistungen und Prozessen 

 durch IKT-Hard- u. -Software,  Migration und Portierung von IT-Systemen  und Anwendungen 

 bis max. 10.000 Euro 

  Einführung oder Verbesserung der IT Sicherheit bis max. 10.000 Euro 

 Zuschuss: 50% für KMU < 50 MA, 30% für KMU < 250 MA 
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Verena Weihbrecht 

Gründungs Coaching 
Gründerland Bayern· bga · BAFA 

 

 

Wallbergstr. 23, 83666 Waakirchen  

Saarstr. 5, 80797 München 
 

08021 – 208 48 61 

0179 391 47 85 

 
mail@salutavita.de 

www.salutavita.de 

 

 

 

Jeder einzelne Schritt auf unserem Weg bringt uns dem Ziel näher. 


